
Protokollauszug
aus der

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Gägelow 
vom 29.01.2013

Top 7 Zustimmung zur Ausschreibung eines neuen Mitarbeiters/ einer 
neuen Mitarbeiterin als Hausmeister oder Gemeindearbeiter mit 
Hausmeisteraufgaben

Herr Kruse, Direktor der Grundschule Proseken, erhält zu diesem TOP ein kurzes Re-
derecht. Er erläutert kurz die Gründe für diese Beschlussfassung und gibt eine kurze 
Arbeitsplatzbeschreibung. Der bisherige Hausmeister, Herr Bohm, wird zum 
10.04.13 ausscheiden. Um dem Schulbetrieb am laufen zu halten, ist die Nachbeset-
zung erforderlich.
Grundgedanke ist hierbei die Hausmeister- mit der Gemeindearbeit zu verbinden.
Hier geht der Dank an Herrn Konrad Larek für die bisher geleistete Arbeit.

Für die Nachbesetzung liegen bereits mehrere Initiativbewerbungen vor, die an die 
Verwaltung weitergeleitet wurden. Die Stelle soll ab 01.08.13 ausgeschrieben wer-
den. Die Zeit von April bis August wird mit Aushilfskräften überbrückt.

Diskussion:
Es gibt die Möglichkeit eines Hausmeisters mit Gemeindearbeiteraufgaben oder ei-
nes Gemeindearbeiters mit Hausmeisteraufgaben. Diese beiden Varianten werden 
von den Gemeindevertretern heftig diskutiert. Im Verlauf der Diskussion macht Herr 
Fenner den Vorschlag, die Tätigkeit des Hausmeisters mit dem Hallenwart zu kop-
peln. 

Festlegung: Es ist zu prüfen, ob die Tätigkeit des Hausmeisters mit der 
des Hallenwartes gekoppelt werden kann, ohne arbeitszeitrechtliche Vor-
schriften zu verletzen.

Es besteht weiterhin Uneinigkeit über die Arbeitszuordnung des neuen „Hausmeis-
ters“ sowie über die Notwendigkeit der Beschlussfassung.

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den TOP 7 von der Tagesordnung zu nehmen.
Abstimmung zum Antrag:
1 Ja-Stimme/8 Gegenstimmen/2 Stimmenthaltungen
Damit verbleibt dieser TOP auf der Tagesordnung und wird zur Beschlussfassung 
vorgelegt.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Ausschreibung der Stelle
Eines Hausmeisters/ einer Hausmeisterin für die Regionale Schule mit Grundschule 
in Proseken mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden



Abstimmungsergebnis:
Ja- Stimmen: 7
Nein- Stimmen: 4
Enthaltungen: 0


